
Protokoll

über die am Donnerstag, den 8. Februar 1962 mit Beginn um 20.15 Uhr im 
Konferenzraum der Volksschule unter dem Vorsitz des Bürgermeisters Kurt Nagel in 
Anwesenheit sämtlicher Gemeindevertretungsmitglieder abgehaltenen, ordentlichen 20. 
Sitzung der Gemeindevertretung.

Der Bürgermeister begrüsst die anwesenden Gemeindevertreter und stellt die 
Beschlußfähigkeit fest.

1. Das Protokoll über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 30.12.1961 wird
verlesen. Auf ein neuerliches Verlesen des Protokolles über die Sitzung der
Gemeindevertretung am 14.12.1961 wird verzichtet. Beide Protokolle werden ohne
Einwand einstimmig genehmigt.

2. Der Bürgermeister berichtet über:

eine Besprechung mit den Hafeninteressenten im Gasthaus Schiff in Fußach am 7.1.1962;
zwei Bauverhandlungen für Einfamilienhäuser (Arnoldi -Bilke, Österle- b/Mehele) am 
13.7.1962; einer Besichtigung der Hafeninteressenten der bisher getätigten Arbeiten als 
Sicherung gegen die Verlandung der Hafeneinfahrt auf der Sandinsel mit Aussprache über
weitere Erfordernisse am Sonntag, den 21.1.1962; einer neuerlichen Bauverhandlung 
durch die Bezirkshauptmannschaft Bregenz für die Schreinerei Lassner im Gässele am 
22.1.1962; einer Verhandlung des Wasserverbandes Rheindelta im Rohr an Ort und Stelle
mit den betroffenen Grundbesitzern bezüglich Uferschutzsicherung des 
Hochwasserschutzdammes am 23.1.1962; einer Sitzung des 
Strassenplanungsausschusses des Landesraumordnungsbeirates beim Amt der Vrlbg. 
Landesregierung am 24.1.1962 und der am selben Tage beim Bezirkshauptmann Dr. 
Allgäuer stattgefundenen Besprechung mit anwesenden Vertretern aus Höchst über 
Regelung des Badebetriebes und der Parkplatznotwendigkeit im Rohr für dieses Jahr; 
einer Sitzung der Grundverkehrsortskommission Fußach am 28.1.1962; einer neuerlichen 
Besprechung der Hafeninteressenten im Gasthaus Schiff in Fußach am 1.2.1962; einer in 
diesem Zusammenhang stattgefundenen Besprechung beim Leiter der Internat. 
Rheinregulierung OBBR. Weibel in Bregenz bezüglich Verlandung der Fußacher Bucht 
und -hafeneinfahrt, wobei für Fußach anwesend waren Bgm. Nagel, GV. Rupp Karl, GV. 
Rupp Gebhard, GR. Gugele Gebhard, Hafenmeister Gugele Hugo, Rohner Gebhard, 
Rohner Jakob, Rohner Fritz Ing. Zadnik Otto; der Stellung (Musterung) des 
Geburtsjahrganges 1942 aus Fußach in Bregenz am 7.2.1962 wobei 4 Mann tauglich mit 
der Waffe und 2 Mann tauglich ohne Waffe waren, hievon war einer freiwillig aus dem 
Geburtsjahrgang 1945; der am selben Tage abends mit Vertretern der Verkehrs-
u.Verschönerungsvereine aus Höchst und Fuaßch im Gasthaus Krone in Höchst 
stattgefundenen Besprechung wegen Verkehrs- u.Baderegelung 1962 im Rohr im Sinne 
der Bezirkshauptmannschaft Bregenz. Weiters bringt er ein Schreiben des Amtes der 
Vrlbg. Landesregierung über Genehmigung der Kurtaxordnung in Fußach; ein Schreiben 
der Bausparkasse Wüstenrot, Salzburg bzgl. Zahlungsverpflichtungsübernahme dieser zu 
Gunsten Walter Helbock von S 24.000,-- für dessen Bauplatz in der Polder und letztlich, 
dass die Bauplatzangelegenheit für Fa. Rueff, Stoffdruckerei, im Gässele hinfällig 
geworden sei, zur Kenntnis. Der Bericht wird ohne Einwand zur Kenntnis genommen.



3. Den Satzungen des Schiffshafenbetriebsverbandes Fußach wird einstimmig die 
Zustimmung gegeben und der Beitritt der Gemeinde Fußach zu diesem 
Schiffshafenbetriebsverband Fußach beschlossen.

4. Dem Ansuchen des Johann Blum, Höchst 383, um die Grundtrennungsbewilligung 
der Gp. 348/1 K.G. Fußach im Rohr in E.Zl. 273 für eine Unterteilung von 5 
Grundparzellen wird einstimmig nicht zugestimmt, weil das Amt der Vrlbg. 
Landesregierung an Grundaufkäufen im Rohr interessiert ist, um den Rohrgrund für die 
Allgemeinheit zu erhalten und weil auch keinerlei Genehmigungen für 
Wochenendhausbauten im Rohr zu erwarten sind und dieses Gebiet unter dem 
Landesgesetz "Naturschutz an den Seen" steht.

5. Bauabstandsnachsicht wird einstimmig bewilligt:

a) Dem Siegmund Lassner, Schreinermeister in Höchst, ein Bauabstand von 1,70 m 
für sein auf Gp. 1091/2 K.G. Fußach zu errichtendes Gebäude, dies gegenüber Gp. 1088 
(Fa. Ochsenreiter).

b) Dem Alfred Winkler, Fußach, Bundesstr.41 für sein auf Gp. 805/5 K.G.Fußach zu 
errichtendes Wohnhaus ein Bauabstand von 2 m gegenüber Gp. 805/4 (Besitzer dessen 
Bruder).

6. a) Dem Ansuchen der Fa. Nagel & Blum, Warenhandel, Höchst um pachtweise 
Überlassung des Lehmloches im bestehenden Ausmaß im Ahorn hinter dem Gebäude des
Karl Nagel für Errichtung einer Fischhalterung wird einstimmig zugestimmt und der Pacht 
mit S 500,-- jährlich, bezogen auf eine Pachtdauer von 5 Jahren, festgesetzt. Nach diesem
Zeitpunkt erfolgt eine Neufestsetzung des Pachtzinses. Die Pachtdauer wird mit vorläufig 
15 (fünfzehn) Jahren, das ist bis 1.1.1977 festgesetzt. Gleichzeitig erhalten die 
Pachtwerber die Bewilligung des Durchbruches der Schneidereckstrasse für die mittels 
Rohren zu schaffende Wasserverbindung zwischen Lehmloch und der Alten-Dornbirner-
Ache. Diese Strasse muß nach Durchführung dieser Arbeiten wieder vom Pachtwerber 
einwandfrei befahrbar gemacht werden.Desgleichen wird dem Pachtwerber die 
Bewilligung zur Einzäumung dieses Fischhalterungsgebietes erteilt.

b) Die Ansuchen um pachtweise Überlassung von Grund in der Schanz für zu 
errichtende Boots- und Wochenendhütten von Werner Gorbach, Hard 4; Schnetzer 
Edmund, Höchst, Förstergasse 339; Renn Angelika, Hard, Landstr. 27 werden einstimmig 
genehmigt. In der Sache Fontanari - Ott Bootshüttenplatz in der Schanz wird einstimmig 
beschlossen, alle diesbezüglich bisher den genannten gegenüber getroffenen Regelungen
außer Kraft zu setzen und F.R. Fontanari, Bregenz gegenüber die Klausel "Auf Widerruf" 
in Anwendung zu bringen und den Platz wieder von der Gemeinde selbst zu übernehmen.

7. Dem Ansuchen des Bruno Nägele, Ziegeleiarbeiter, Fußach, Bundesstr.136 um 
käufliche Überlassung eines Baugrundes in der Polder, wird einstimmig zugestimmt und 
beschlossen, diesem einen Bauplatz im Ausmaß von 8 bis 9 ar, gelegen hinter dem 
Wohnhaus westwärts von Manfred Ghesla, zum Preise von S 20,-- je m2 zuzüglich aller 
mit diesem Kauf verbundenen Kosten, käuflich zu überlassen. Dieser Beschluß entspricht 



den von der Gemeinde beschlossenen Wohnbaurichtlinien in Sachen Bauplätze und liegt 
begründet darin, dass Bruno Nägele als invalider Familienvater für eine siebenköpfige 
Familie im Wohnungsnotzustand zu sorgen hat.

8. a) Dem Ansuchen des Rohner Gebhard, Fußach, Ferd.-Weiss-Str. 94, um die 
Bewilligung zum Anschluß an das Hauptwasserleitungsnetz zu seinem auf Gp. 158, 
K.G.Fußach zu errichtenden Wohnhausbau, wird die Bewilligung erteilt, die hiefür zu 
entrichtende Anschlußgebühr jedoch erst nach Abklärung der Leitungsführung festgesetzt.

b) Dem Ansuchen des Pertl Erich, Fußach, Hasenfeldstr.177, um die Bewilligung zur 
Errichtung einer Gartenmauer auf seinem Grund-Grundstück längs der Hasenfeldstrasse 
wird einstimmig die Bewilligung erteilt und der Gemeinderat beauftragt, die Fluchtlinie 
hiefür an Ort und Stelle festzusetzen.

c) Das Ansuchen des Franz Blum, Fußach, Hinterburg 87, um Befürwortung seines 
Ansuchens für den Erwerb des Haldenfischerpatentes, wird einstimmig befürwortet.

9. Für die Gemeinde Fußach werden einstimmig Bürgermeister Kurt Nagel, Fußach, 
Riedlestr.146 als Vertrauensmann und Postangestellter Gebhard Blum, Fußach, 
Bundesstr, 150 als Ersatzmann in das Gemeindevermittlungsamt der Gemeinde Höchst-
Fußach-Gaißau bestellt.

10. Unter Allfälligem wird:

a) Das Protokoll über die Sitzung des Konkurenzausschusses vom 17.12.1961 
verlesen und ohne Einwand zur Kenntnis genommen.

b) Das Protokoll über die Sitzung des Wasserverbandsausschusses Rheindelta vom 
16.1.1962 wird verlesen und ohne Einwand zur Kenntnis genommen.

c) Über Ersuchen der Weide- und Streueinteressentschaft Fußach dieser für 
Grabenöffnung längs der Riedstrasse ein einmaliger Beitrag von S 500,-- gewährt. Hiebei 
aber darauf hingewiesen, dass dies einmalig ist und nicht alle Jahre zur Regel werden soll.

d) Der freiwilligen Feuerwehr Fußach zu den anlässlich einer Ehrung von Mitgliedern 
aufgelaufenen Kosten und sonstigen Kosten ein Beitrag von S 2.000,-- gewährt.

e) Von GV. Friedrich Nagel berichtet, dass deutsche Berufsfischer im Fußacher 
Fischereirevier mit Haldengeräten fischen. Die Gemeindevertretung verlangt, dass solche 
Vergehen durch den Fischereiaufseher festgestellt und von der Bezirkshauptmannschaft 
Bregenz bestraft werden sollen.

f) Vom demolierten Steg zwischen Konsum und Ferd.-Weiss-Strasse Erwähnung 
gemacht und soll die Möglichkeit eines neuen, möglichst massiven Überganges an dieser 
Stelle in Erwägung gezogen werden.

g) Vom Vorsitzenden berichtet, dass das Funkenkomitee für die diesjährige 
Feuerwerksgestaltung am Funkensonntag von der Gemeinde einen Beitrag von S 1.000,--
erhält.



Schluß der Sitzung 23.00 Uhr.

Der Bürgermeister: 1. Gemeinderat: Schriftführer: 



I 

::er o t o k  o_l 1 

über die am Donnerste.g, delj_ I.Februar 1962 mit Begi1.1n um 20 .15 
Uhr irr.. :Kor.ferenzraun d,1r V91ksschule unt�r dem Vorsitz des Eür
gerilleisters Kurt Nagel in-�Anwesenhei � sä�1tlichc: Gerneindevertre
tungs:ni tgl_iedcr abgehaltenen, ordentl1che11 20. Sitzung der Ge
�eindevertretung. 

Der Bürg�rmeister begrüsst die anwes�mden Gem.einde
vertret�r und stellt die Beschlußfähigkeit fest. 
1. Das Protokoll über die Sitzung der Gom�indcv�rtretur.g vom 

30.12.1961 wird verle�.:?n .Auf ein 11 �u!Jrlic:n�s Verlesen des 
Prptokolles über die �i tzu.ng der Gem.eind�v!::rtret1.-u1g am 
14.12.1961 wird verzichtet.I3eide Frctokolle wcrd-'L oh-rie 

1; Einwand einstL.raig genehriiigt. 
2. Der Bürgermeist�r berichtet über: 

eiue Besprechung mit dem Hafcni:nter�sse:nten im Gasthaus Schiff 
in Fußach am 7. 1 • 1962; zwei Bauverhandlungen für Ei:;.1f!lmilien
häuser (Arnoldi -Bilke,österle- b/Nehele) am 13.7.1962; einer 
Besichtigung der Hafe�intercssenten der bisher getätigten Ar
beiten als Sich(!rung ge-gen die Verlandung dor Haf erieir:fahrt 
auf der SandiLs�l mit 4ussprachc über wcit�rc �rfordernisse 
am Sonntag, den 21 . 1 .1962; eintr 1rnu�rlich!!n Bauv0rha11dl m1g 
durch die Bezirkshaup�rnam:schaft Bregenz für die Schreir.erei 
Lassucr im Gässele a� 22.1.1962; einer Verhandlung des Wasser
verbandes Rheindelta im Rohr an Ort und Stelle mit den betrof
f�nen Grundbesitzern bezüglich Uferschutzsicheru11g des Hoch
wassc.rschutzdammes am 23.1.1962; einer Elitzur..g c.os Strassen
pla:.ui:..gsausechusses des Landesraumordnu:ngsbeira tes bcil!l. Ämt 
der Vrlbg.Landesregioru�g am 24.1.1962 und der au selben �age 
beim ]E;zirkshauptmam1 Dr.Allgäuer sta.ttgc.fu:nde�"en Besprechung 
mit anw{:sende11 Vertret�rn aus Höchst über Regelung des Bade
betriebes und der Parkulatz11otweLdigkeit im Rohr für dieses 
Jahr; ein0r Öi tzung der Grundverk.�hrsortskoi..it:\dssion JJ'ußach 
am 28.1.1962; eir;er :neuerlicl:1�11 Besprochung der Haf6ninteres
senten it-1 Gasthaus Schiff in ]'ußach an. 1.2.1962; ein(jr in diese11 
Zusa.:wmenha115, stuttgefur�dcnen Besprechung beim· Leiter der Inter11at. 
Rheinrcguli0rung OBBR.Vleibel in Bregenz bezüglicl! Verlandung 
cler Fußacher Bucht urd -hafe:r�einfahrt, wobei für ]'ußach anwesend 
waron Bgm.Nagel,GV.Rupp Karl,GV.Rupp Gebhard,GR.Gugele Gebhard, 
ttafen�eister Gugele Hugo, Hoh..�er Gebhard,Rohner Jakob,Rohner Fritz 
Ing. Zadnik Otto; d�r Stellung (Muste:.ru:r:g) des Geburtsjahrga:nges 
194!! aus Fußach in Bregenz ara 7.2.1962 wobei 4 IYiann tauglich mit 
der Waffe und 2 :tv.Iann tauglich ahn(; Waf-fo waren,hievon war ('..lin0r 
freiwilJ.ig aus de::n Geburtsjahrga:ng 1945; der are selbem Tage 
abends mit Vertretern der Verkehrs-u. v�rschitr..erungsvereine 
aus Höchst und Fua.ßch i1,1 Gasthaus Krone in Höchst stattgefun
denen Bos:prechung W(:gen Verkehrs- u.Bader�gelung 1962 in;, Rohr 
i;,n Sinne d�r l:3ezirkshauptmain�schaft Drege:iz. Wei tcrE: bringt er 
ei11 Schrei b::-!1 des n,mtcs der Vrl bg • .LandesregiGru�g über Ge:nei.1r::igung 
der Yurtaxordnung in Fußach; ein Schreiben der Bausparkasse 
Wüstenrot,Salzburg bzgl.ZatluLgsv�rpf�ichtungsüb�rnahme dieser 
zu Gur..sten �Valtcr Helbock von S 24.000,-- für dessen Baup]_atz 
in der Polder U11d letztlich, dass die Bauplo.tz:mgelegenhei t für 
Fa.Rueff ,Stoffdrucker0i,im Gässele hinfällig geworde:n sei,zur 
Kenr..tnis„Der Boricht wird ohne Einwa1id zur Ke:nritnis genommen. 

3. Dm• Satzungen des Schiffshafenbetri�bev�rbar.dcs Fußach wird 
einstimmig die Zustimlliung gegeben und. der Beitritt der Gemeinde 
Fußach zu di�sem Schiffshafenbetriebsverband Fußach b�schlossen. 



4 .  l)em Ansuche1: des Johann Blum, Höchst 383 , ma die Grundtrtmrmngs
bewillignng der Gp . 348/1 K . G . Fußach iLJ. Rohr in E . Zl . 273  für e iLe 
Unterteilung von 5 Grtmdparzellen wird einstimmig nicht zuge
e:itimrit , weil d2s .a.mt der Vrl bg . Landesregierung c..n Grundaufkäu
fen im Rohr interessiert ist , um den Rohrgrund für die Allgc
rneil:hei t zu erhalten und weil auch keinerlei Geneh!nigui:-�gen fU.r 
vv ochent:ndhausbauten im :tlohr zu t;rwarten sind und dieses  Gebiet 
unter dem Itandesgesetz "Naturschutz ar� den See:n " steht . 

5 .  Bauabstandsnachsicht wird ei� sti�mig bewilligt : 
a) Dem Si�gmund Lassner, Schreinerneister in Höchst,ein Bauab

stand von 1 , 70 m für s ein auf G� . 1 091/2 K-G. Fußach zu er
richt�ndes Gebäude , dies g�g3nüber Gp . 1 088 ( Fa . Ochsenreiter ) . 

b )  Dem Alfred Wi1.1.klcr,Fußach,Bunde sstr o 4 1 für sein auf Gp o 805/5 
K .  G .Fußach zu errichtendes Woh.;.,haus ei:n I3aue,bstand vo:n 
2 m gegenüber Gp . 805/4 ( Be sitzer dessen Bruder ) .  

6 „ a )  Dem Ansuoher., der Fa .Nagel & Blum;Warenhnndel , Höchst um pacht
w�ise  Überl&us,J.ng des Lehmloches im bestehengen Ausmaß im 
Ahon1 hi1�.ter dem G0bäude des  Karl Nagel für .l!irrichtung .!iner 
Fiscbhalterung wird einstimmig zuge still!wt und de:,r ?acht mit 
S 500 , -- j ährlich, bezogon auf eine Pachtdauer von 5 Jahren, 
feistgesetzt .  Nach diesem Zeitpunkt erfolet eine  !eufestsct
zung des :Pachtzi:nsos  .Die .1:. achta.auer wird mit vorläufig 1 5  
( fünfzehn) Jahren , d.as i st bis  1 . 1 � 1 977 f� stgesetzt . Gleich
zeitie erhalten die Fachtwerbor die Bewil�igung �es Durch
bruches der Schneidereckstrass�  für die lliittels Rohren zu 
schaff e1�de \7as serv�rbindung zwiscli.cri Lehmloch und der :fU ten
Dornbirner-Ach� .�icoe Strasse  muß nach uurchführung di eser 
Arbeiten wieder vom i>aohtwerber einwandfrei befahrbar ge
macht werden .De ssgleichen wird dem �achtwerber die Bewilli
gung zur Einzäunung dies e s  �ischhal ter1mgsgebie te s  erteilt „ 

b) Die .A.neuchen um pachtweise Überlassung von Grund in der 
Schanz für zu �rrichte:nde Boots- und Wochene11 dhütten von. 
Werner Gorbach , Bard 4 . ; S chnetzer Edmur:d ,liöchst, Förstergasse  
339  ; Renn Angelika , hard , Landstr . 27 werden ci1�stilill'.lig ge
nehmigt . In der Sache Fontar.nri - Ott Bootshiittenplatz in der 
Schanz vdrd cir�stir::�uig be schlossen, a12.e diL sbezüglich bis
her de� g�nantt�n gecenü�er gP-troffenen Regelungen außer 
Kraft zu setzen und F .R . :b�ontanari , Brcg�nz gegenüber die 
Klausel "Auf fhderruf" in Anwendung zu Dringen und den Flatz 
wieder vcn der Ge:1einde selbst zu übernehnon . 

7 o D�r:i Änsuch em des Bruri.� Iifägel e, Ziegeleia.rbci tP-r , Fußach, Bu:ade s
str. 1 36 um käufliche Uberlassung eines Baugrunde s  in der l'ol
der , wird einctin, .. ig zugos"ti1m:,1t und be schlossen , di �se:i einen 
Bauplatz im Ausmaß von 8 bis 9 ar , gelegen bir.ter dem Wohr\haus 
we stwärts von Manfred Ghesla , zum Preise von S 20,-- j e  m2 zu
züglich aller 1ilit die sem tauf verbundanen Koste:r1 , käflich zu 
überlas sen.Vi escr Beschluß �ntspricht den von der Ge��inde 
beschlossenen fformbaurichtlinien in Sachet Bauplätze uncl liegt 
begründet darin , dass  Brur.o Hägele als invaliclcr Familienvater 
für ein e  siebenköpfig� Faillilie im ��ohnu:nsnotzustand zu sorgen 
h6.t . 

8 . a )  Dem �usuch�n .. �es  Rolmer Gebhard , Fußach,!era . • -Weiss-Str . 94 ,  
um die Bewil.J.J.gung zum Anschluß a11 das Hauptwasscrleitungs
netz zu seinem auf Gp . 1 58 , K. G.Fußach zu errichtenden �r'ol1n
hausbau, wird die Bev'lilligung erteilt , die hiefür zu entrich
teude .Anschlußgebühr jedoch 0rot nach Abklärung der Leitungs
führung festge setzt . 

b) Dem Ansuchei:n des  Pertl Erich , Fußach,.i:Iasen:t'eldstr .177 Uill die Bewilligung zur Errichtung einer Garten�auer auf sei�em Grund-



Grun�stück läne;s der Hasenf eld�trasse wird einstirm!J-ig _die Be
willigung erteilt und der Gemeinderat beauftragt , di e  Flucht
linie hiefür an Ort und Stelle festzusetzen. 

c) Das Al'1suchen G.es Franz Blu:.o,Fu.ßach,Hi1:terpurg87 ,um Befür�.vor
tung seines _Aljsuchens für den �rwerb des ttaldenfischerpatentes, 
wird einstimnig befürwortet . 

9 o Für di� Gem.ei:nde Fußach werden einstimmig Bürgermeister Kurt 
�ag�l , Fußach,Riedlcstr . 1 46 als Vertrauensmann und Postange
stellter Gebhard Blur.1 , Fußach,Bundesstr , 1 50 als Ersatzmam1 
in das Gö�eindevermittlungsamt der Gemeinde Höchst-Fußach
Gaißau bcstcllt o 

1 0 .  Unter Allfälligem wird: 
s.) Das .irotokoll übE=ir die Sitzung liaf? Konkurenzausschussea 

vom 17.1 2 . 1961 verlesen und olme :Ehnwa:nd zur Ke.r::c.tnis 
ge1:.ommen .., 

b) Das Protokoll über di� Sitzung des T:�asserverbandsausschus
ses Rheindelta vom 1 6 . 1 .1962 wird verlesen und ohne Ein
wand zur Ken�t�is genommen . 

c) 'über 1.;rsuc:1en der '{i�id.e -w1d Streucintcresßen.tschaft Fußach 
dieser für Grab�nö±'fnung längs d�r Riedstrasse eiL einma
liger Beitrag von S 500,-- gewährt .Hiebai aber darau� hin
gm.7iesen, dass dies eil'.1rr;.alig ist und 1�icht alle J ahre zur 
Reg�l werden soll. 

d) Der freiwilligen Feuer�,.,ehr Fußach zu den anlässlich ei11er 
EhrUilg von Mi tglieder:n aufgola.uferwn Kosten und sotistige:n 
Kostt'!n ein Beitrag von S 2 . 000,-- gl,v1ährt . 

e )  Vor. GV .Fricdrich �agcl bcrichtet,dass deutsche Berufs
fischer im Fußachdr Fi schereirevier mit Haldengeräten 
fischen . Die . Gemeindevertretung v,-:Jrlangt, dass solche Ver
geben durch tlnn Fischereiaufseher fo stgest�llt und von 
d.er Bezirkshauptman::.�schaft Breger,z bestraft werden sollen .  

f) Vo.n. d!>nJ.Olierten Stl:?.g zwischen K')nsum und Ferd.-Weiss-Strasse 
Erwähnung gemacht u'!ld soll die Mtigl:lchkcsit eines n.euen, 
!J.Ößlichst lliassi ven Übe.:..··g, .. nges an dieser Stelle in rwä-
gung g(;zogen werden . . ... 

g )  Vom Vorsitzenden berichtet, dass das Fu11ker1kori1i tee für 
die diesj ähr5.ge Feuerwerksgestaltung am Funke:nso:tmtag 
von der GeBeindc einen Beitrag von S 1 .000 , -- erhält. 

S chluß der Sitzung 23 .00 Uhr . 

Der Bürgörmeist€r : 1 • Gemei11dcra t :  

�� 
/lalkl -1dl. 
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